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Geschäftszahl 
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Rechtssatz 

Die allfällige Befangenheit eines Sachverständigen kann nur dann mit Erfolg eingewendet werden, wenn sich 
sachliche Bedenken gegen die Erledigung dieses Verwaltungsorganes ergeben oder besondere Umstände 
hervorkommen, die geeignet sind, die volle Unbefangenheit desselben in Zweifel zu ziehen, etwa wenn aus 
konkreten Umständen der Mangel einer objektiven Einstellung gefolgert werden kann (Hinweis E vom 29. April 
2011, 2010/09/0230, mwN). 


